economiesuisse

aktienrechtsrevision
ubersicht im hinblick auf die
wintersession 2011

Das Wichtigste in Kiirze:

Im Februar 2008 reichte Thomas Minder die Volksinitiative «gegen die Abzockerei»
ein, die parlamentarischen Beratungen zur Reform des Aktienrechts haben im Juni
2009 begonnen. Inzwischen bestehen neben den Botschaften zur Revision des
Aktien- und Rechnungslegungsrechts auch ein direkter und ein indirekter
Gegenvorschlag zur Initiative Minder. Die nachfolgende Ubersicht fasst die einzelnen
Vorlagen und den bisherigen Verlauf der Beratungen zusammen.

In der kommenden Wintersession sind die Beratungen des Rechnungslegungsrechts
und des indirekten Gegenvorschlags zur Initiative Minder traktandiert. Ersteres sollte
in der Schlussabstimmung verabschiedet werden. Zum indirekten Gegenvorschlag
wird die Differenzbereinigung fortgefuhrt: Der Nationalrat berét die Vorlage in der
ersten Sessionswoche, der Standerat allenfalls in der zweiten Woche.



Ubersicht zur Initiative Minder sowie direktem und indirektem
Gegenvorschlag — eine Chronologie *

Was?

Wer?

Wann?

Verabschiedung Botschaft zur Revision des
Aktien- und Rechnungslegungsrechts

Bundesrat

21. Dezember 2007

Einreichung Initiative Minder

Initiativkomitee

28. Februar 2008 mit 114260 gultigen

Unterschriften

Verabschiedung Zusatzbotschaft: Indirekter | Bundesrat 5. Dezember 2008

Gegenvorschlag zur Initiative Minder

Indirekter Gegenvorschlag zur Initiative Sténderat 11. Juni 2009: Zustimmung Indirekter

Minder (inkl. Rechnungslegungsrecht) / Gegenvorschlag mit 26:8 bei 5 Enthaltungen;

Initiative Minder Ablehnung Initiative Minder mit 26:10

Direkter Gegenvorschlag / Initiative Minder | Nationalrat 17. Marz 2010: Zustimmung Initiative Minder und
direkter Gegenvorschlag; in der Stichfrage wird der
direkte Gegenvorschlag vorgezogen

Indirekter Gegenvorschlag (Vorlage 1) Standerat 14. Dezember 2010: Zustimmung mit 36:0

Indirekter Gegenvorschlag (Vorlage 2) Standerat 16. Dezember 2010: Zustimmung mit 26:16

Initiative Minder / direkter Gegenvorschlag Standerat 16. Dezember 2010: Ablehnende Empfehlung
Initiative Minder und Streichung direkter
Gegenvorschlag

Indirekter Gegenvorschlag (Vorlage 1) Nationalrat 9. Mérz 2011: Eintreten mit 100:88

Indirekter Gegenvorschlag (Vorlage 2) Nationalrat 9. Mérz 2011: Nichteintreten mit 92:97

Indirekter Gegenvorschlag (Vorlage 1) Nationalrat 1. Juni 2011: Zustimmung mit 82:75 bei 17

Enthaltungen

Verlangerung Behandlungsfrist sowie Nationalrat 1. Juni 2011: Zustimmung mit 82:76

Sistierung Initiative Minder und direkter

Gegenvorschlag

Verlangerung Behandlungsfrist sowie Standerat 7. Juni 2011: Zustimmung mit 27:11

Sistierung Initiative Minder und direkter

Gegenvorschlag

Indirekter Gegenvorschlag (Vorlage 1) Sténderat 12. September 2011: Differenzbereinigung

Indirekter Gegenvorschlag (Vorlage 2) Standerat 12. September 2011: Festhalten an Eintreten mit

27:13

Indirekter Gegenvorschlag (Vorlage 1)

Rechtskommission
Nationalrat

14.0Oktober 2011: Differenzbereinigung

Indirekter Gegenvorschlag (Vorlage 2)

Rechtskommission
Nationalrat

14.0ktober 2011: Festhalten an Nichteintreten mit
13:13 und Stichentscheid des Vizeprasidenten

! Eine detaillierte Ubersicht zum Verlauf der Aktienrechtsrevision unter Beriicksichtigung der Initiative Minder ist hier abrufbar.



http://www.geskr.ch/Files/Übersicht_Verlauf_Aktienrechtsrevision_November_2011.pdf

Vorlagen in der parlamentarischen Beratung

Initiative Minder und direkter Gegenvorschlag:

08.080 s Gegen die Abzockerei. Volksinitiative. OR. Anderung: Link
= sistiert durch Rechtskommission des Nationalrats

Indirekter Gegenvorschlag zur Initiative Minder:

10.443 s Parlamentarische Initiative. Indirekter Gegenentwurf zur Volksinitiative «gegen die Abzockerei»
(RK-SR); (Vorlage 1; ohne ,Bonus-Steuer®): Link

= Differenzbereinigung durch Nationalrat am 7. Dezember 2011; evtl. auch durch Stédnderat am
12. Dezember 2011

10.443 s Parlamentarische Initiative. Indirekter Gegenentwurf zur Volksinitiative «gegen die Abzockerei»
(RK-SR); (Vorlage 2; mit ,Bonus-Steuer*): Link

= Behandlung (zuerst Eintreten) durch Nationalrat am 7. Dezember 2011; evtl. auch durch
Sténderat am 12. Dezember 2011

Revision Rechnungslegungsrecht:
08.011 s OR. Aktien- und Rechnungslegungsrecht (Vorlage 2): Link

= Differenzbereinigungsverfahren und Schlussabstimmung in der Wintersession 2011; Nationalrat
am 7. Dezember 2011; evtl. auch Standerat am 12. Dezember 2011

08.011 s OR. Aktien- und Rechnungslegungsrecht (Vorlage 3; Erh6hung Schwellenwerte fur ordentliche
Revision): Link

= Angenommen in der Sommersession 2011; Inkrafttreten am 1. Januar 2012
Verbleibender Teil der Aktienrechtsrevision:
08.011 s OR. Aktien- und Rechnungslegungsrecht (Vorlage 1): Link

sistiert durch Rechtskommission des Nationalrats

Weiterfihrende Informationen zur Aktienrechtsrevision:
www.flexibles-aktienrecht.ch

dossierpolitik ,,Die Revision des Aktienrechts im Spannungsfeld der Politik® (Link)
Faktenblatt Aktienrecht
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http://www.parlament.ch/sites/doc/CuriaFolgeseite/2008/20080080/N3%20D.pdf
http://www.parlament.ch/sites/doc/CuriaFolgeseite/2010/20100443/N1-5%20D.pdf
http://www.parlament.ch/sites/doc/CuriaFolgeseite/2010/20100443/N2-4%20D.pdf
http://www.parlament.ch/sites/doc/CuriaFolgeseite/2008/20080011/N2-6%20D.pdf
http://www.parlament.ch/sites/doc/CuriaFolgeseite/2008/20080011/Schlussabstimmungstext%203%20NS%20D.pdf
http://www.parlament.ch/sites/doc/CuriaFolgeseite/2008/20080011/S11%20D.pdf
http://www.flexibles-aktienrecht.ch/
http://www.economiesuisse.ch/de/PDF%20Download%20Files/dp13_Aktienrecht_20100816.pdf

